
 

   
  

Wallfaprtskicche in Friedet.

Ichaffen zwei jeitlich von dem Bilde des Hauptaltars angebrachte Fenfter nur mäßig Licht.
Störend wirft das in der Nähe der Wölbung in den Chorabichluß eingelaffene Halbfreis-
fenfter. Der Reiz des Kircheninnern Liegt in der Raummoirfung des Langhaufes, dem
gegenüber das Presbyterium Fapellenartig erfcheint, ferner in jeiiem Schmuck: in den
bewegt gruppirten, farbenveichen Malereien deg Sejuiten-Laienbruders Franz X. Steiner,
in den ornamental und figuval veich geftalteten Stuccoverzierungen an den Eimporen und
in dem von Chrift. Kiniel ganz großartig aufgebauten Hochaltar. In zwet Stockwerken


